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Erfolgreiche Premiere
Gut angenommen wurde trotz des

durchwachsenen Wetters der erste
große Gewerbemarkt Anfang Okto-
ber in und rund um die Stadthalle.
Mehr als 50 Aussteller präsentierten
dort das ganze Spektrum der Ange-
bote, die Handel, Gewerbe, Indus-
trie, soziale Einrichtungen, Schulen,
Vereine und Verbände vorhalten.
Für die Veranstaltung hatten die

Organisatoren der Leistungsschau
das Motto zur 650-Jahr-Feier der
Stadt etwas abgewandelt. Aus „Ge-
frees, da muss man durch“ wurde
ein offensives und optimistisches
„Gefrees, da kannst du bleiben“.
„Wir haben hier alles, was man

zum guten Leben braucht“, lobt der
Initiator des Gewerbemarktes, Ar-
min Pech, die funktionierende Infra-
struktur der Kommune. Der Ge-
schäftsführer eines örtlichen Auto-
hauses war schon Anfang des Jahres
begeistert über die Resonanz, die die
Idee einer solchen Schau zum Aus-
klang des Jubiläumsjahres fand. Mit
dem Besuch am Marktsonntag ist er
insgesamt sehr zufrieden. „Auf die
Gefreeser ist Verlass. Wir hatten

auch etwas Glück. Mittags, wenn
sich die meisten Familien üblicher-
weise für einen Besuch entscheiden,
spielte das Wetter noch mit“, befand

Pech.
Hauptattrakti-

on des umfang-
reichen Pro-
gramms war eine
gemeinsame
Vorführung von
Feuerwehr und
Rotem Kreuz auf
dem Außenge-
lände. Am frü-
hen Nachmittag
stellten sie den
Ablauf eines
Noteinsatzes vor,
mit dem ein Ver-
letzter aus sei-
nem Unfallfahr-
zeug befreit
wird.

Als danach der Sprühregen ein-
setzte, drängte alles ins Foyer und
die Ausstellungsräume in der Stadt-
halle. Dort boten vom späten Vor-
mittag an im Saal
mehrere Bands, der
Karateclub und die
Gefreeser Volkstanz-
gruppe ein buntes
Programm, das
mehrere Hundert
Besucher anlockte.
„Ich bin heute be-

reits angesprochen
worden, ob man ei-
nen solchen Gewer-
bemarkt nicht öfter
machen sollte“,
zieht Organisator
Armin Pech Bilanz.
Er könne sich dies
in einem zweijähri-
gen Rhythmus
durchaus vorstellen,

Näheres wollen die Aussteller disku-
tieren, wenn sie bei einem Treffen
Bilanz zum ersten Gewerbemarkt
ziehen.

Das örtliche Handwerk nutzte die Schau auch für die dringend notwendige Nachwuchswerbung. Auch wenn das für diese kleine Be-
sucherin sicherlich noch etwas zu früh kommt. Fotos: Gerd Emich

Auch in kulinarischer Hinsicht verstanden es die Veranstalter,
ihr Publikum zu verwöhnen.

Zahlreiche Geschäfte präsentierten beim Gewerbemarkt das
breite Spektrum anWaren und Dienstleistungen.
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Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Sie können den Abfuhrkalender für
das Jahr 2016 auch als PDF-Datei
herunterladen:
https://www.landkreis-bayreuth.de
/Buergerservice/Umwelt/Abfallwirt
schaft/Abfuhrkalenderab01012016
.aspx
Der Kalender enthält die Termine
für die Restmüll-, Bio- und Papier-
tonne ab 1.1.2016. Terminverschie-
bungen wegen Feiertagen sind be-
reits berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei Schrit-
ten. Wählen Sie zuerst den Ort,
dann den Ortsteil beziehungsweise
in größeren Orten die Straße aus.
Hinweis: Falls Sie Probleme bei der
Anzeige des Abfuhrkalenders ha-
ben, können Sie diesen unter fol-
gendem Link auch direkt aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay/inde
x.php

Abfuhrtermine für Restmüllton-
nen:
Restmülltonnen im November
2016: am 11. und 25. November.
Restmülltonnen im Dezember
2016: am 9. und 23. Dezember.
Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im November
2016: am 7. und 21. November.
Biomülltonnen imDezember 2016:
am 5. und 19. Dezember.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Acker-
mannshof – Böseneck – Entenmüh-
le – Gottmannsberg – Grünhügel –
Grünstein – Hämmerlas – Haidlas –
Hermersreuth – Kesselberg (hinte-
rer) – Kesselberg (vorderer) – Knopf-
hammer – Kornbach – Lützenreuth
– Metzlersreuth – Meyerhof –
Schamlesberg – Schweinsbach –
Stein.

Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im November
2016: am 28. November.
Papiermülltonnen im Dezember
2016: am 27. Dezember.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Becherts-
höfen – Bucheck – Falls – Hinterbug
– Höflas – Hollenreuth – Hutschen-
reuth – Kastenmühle – Kirschbaum
– Lübnitz – Mittelbug – Neubau –
Neuenreuth – Oberbug – Oberneu-
enreuth – Petzet – Sand – Streitau –
StreitauerMühle – Unterbug –Wag-
nerseinzel – Witzleshofen – Wun-
denbach – Zettlitz und Gefrees
(Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im November
2016: am 2. und 29. November.
Papiermülltonnen im Dezember
2016: am 2. und 28. Dezember.

Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees ist ein Bekanntma-
chungsorgan der Frankenpost im
Auftrag der Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein bevorzug-
tes Recht, alle amtlichen Bekannt-
machungen – vorrangig – in diesem
Amtlichen Mitteilungsblatt zu veröf-
fentlichen.
Vereinsnachrichten – z. B.: Werbean-
zeigen, Inserate, Berichte, Ehrungen,
größere Ankündigungen, Rückblicke
und Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachungen!
Terminankündigungen der Vereine:
Alle ortsansässigen Vereine und Ver-
bände können ihre Terminankündi-
gungen in der Rubrik „Termine und
Nachrichten – Was, wann, wo?“ be-
kannt geben. Grundsätzlich werden
von der Stadt Gefrees aber „nur“ Ver-
einstermine in dieser Rubrik veröf-
fentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches Fo-
rum. Am Samstag (29.11.2008) ab
19 Uhr Bilderpräsentation über „Die

Geschichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigungen der
Vereine schriftlich im Rathaus, Zim-
mer 21, oder per Email an: Uwe
Köhler (Email: uwe.koehler@ge-
frees.bayern.de) abgeben. Telefoni-
sche Terminansagen können leider
nicht mehr entgegengenommen
werden.
Redaktionelle Bekanntmachungen:
Hier unterscheiden Sie bitte wie
folgt:
1. Für die Annahme von Werbung,
Anzeigen und Inseraten für die Fran-
kenpost – Ausgabe Münchberg –
und für das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum, Ell-
rodtstr. 16, 95482 Gefrees, Tel.
09254/7153 oder Handy 0171/
7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zuständig.
Oder wenden Sie sich direkt an die
Frankenpost Hof, Tel. 09281/8160.

Werbung, Anzeigen und Inserate
sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Vereins-
nachrichten jeglicher Art, wie zum
Beispiel Berichten, Ehrungen, größe-
ren Ankündigungen, Rückblicken
und Festprogrammen usw. ist Gerd
Emich, Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@frankenpost.de)
zuständig.
Bitte die Beiträge nur schriftlich per
Email zusenden!
Achtung: Das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees erscheint im-
mer am ersten Dienstag im Monat.
Nach dem letzten Annahmetag (20.
des Vormonats) werden keine Termi-
nankündigungen der Vereine und
auch keine redaktionellen Bekannt-
machungen mehr angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats auf ein
Wochenende fällt, gilt der nächste
Werktag !

Vielen Dank
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowie Montag bis Mittwochvon 13.30 bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30 Uhr.

Vereinsliste wird aktualisiert

Hinweis an die Vereine und Verbände in
und um Gefrees: Momentan aktualisieren
wir die Vereinsliste auf unserer Internetsei-

te (http://www.gefrees.de/buerger/einrich-
tungen/vereinsliste.html). Wir bitten alle
Vereinsvorstände und/oder Verantwortli-

chen, den für sie zutreffenden Verein zu
kontrollieren und uns eventuelle Änderun-
gen umgehend mitzuteilen.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.

Recyclinghof

Die Öffnungszeiten des
Recyclinghofes sind:
Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18
Uhr. Samstag von9 Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in Kleinmen-
gen (bis 1 m³ pro Monat) pro Anlieferer
angenommen. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunststoffe, die
mit dem „grünen Punkt“ gekennzeichnet
sind!
Angenommen werden auch CDs und
DVDs – allerdings ohne Plastikhülle und
Verpackung!
Nicht mehr abgegeben werden dürfen
zum Beispiel: Kinderspielzeug, Kunst-
stoffdachrinnen, Blumenkästen.
Bauabfälle – können nur kostenpflichtig
und in kleinen Mengen abgegeben wer-
den zum Beispiel: Beton, Bodenaushub,
Erde, Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Märkte in Gefrees

AmSonntag, 6. November 2016:
Flohmarkt
AmDienstag, 8. November 2016:
Martinimarkt
AmSamstag, 12. November 2016:
Bauernmarkt
AmSonntag, 27. November 2016/
1. Advent: Historischer Gefreeser
Weihnachtsmarkt



Was, wann, wo?
TERMINE UND NACHRICHTEN

Alle Terminankündigungen für die
nachfolgende Rubrik – „Termine und
Nachrichten Was, Wann, Wo ?“ – kön-
nen in Zukunft nur noch dann veröf-
fentlicht werden, wenn sie bis spätes-
tens zum 20. des Vormonats schriftlich
im Rathaus, Zimmer 21, oder per E-
Mail an: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de oder poststelle@gefrees.bay-
ern.de übersandt werden. Dies gilt vor
allem für kurzfristige Terminänderun-
gen. Bitte verwenden Sie auch die Ih-
nen zugesandten Vordrucke ! Lesen Sie
hierzu auch die Hinweise unter „Veröf-
fentlichungen im Amtlichen Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees“ !

Telefonische Terminansagen können
leider nicht mehr entgegengenommen
werden !

Gefrees

1. FC Gefrees. Am Freitag, 4. November
2016, Oktoberfest, Stadthalle. Am Sonn-
tag, 4. Dezember 2016, Weihnachtsfeier
Ehrenmitglieder um 14 Uhr, Sportheim
FC.
TV Gefrees. Am Dienstag, 1. November
2016, ab 19 Uhr im Volkshaus Kugela
Buff. Am Dienstag, 8. November 2016, ab
19 Uhr im Volkshaus Kugela Buff. Am
Samstag, 12. November 2016, Heimat-
abend, Stadthalle, Beginn um 19 Uhr. Am
Montag, 14. November 2016, ab 19.30
Uhr Wertshaussinga. Am Dienstag, 15.
November 2016, ab 19 Uhr im Volkshaus
Kugela Buff. Am Dienstag, 22. November
2016, ab 19 Uhr im Volkshaus Kugela
Buff. Am Dienstag, 29. November 2016,
ab !9 Uhr im Volkshaus Kugela Buff.
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag, 13.
November 2016, Bucheck – eine windige
Gegend. Wanderführerin: Karin Dietel.
Treff: 13 Uhr Sankt-Johannis-Kirche.
Am Sonntag, 20. November 2016, Jahres-

rückblick 2016 im Volkshaus, 14.30 Uhr.
Am Sonntag, 4. Dezember 2016, Über
Bechertshöfen zur Eisenbahnbrücke.
Wanderführer: Peter Hottaß. Treff: 13
Uhr Möbel Pilipp.
Volkstanzgruppe. Am Sonntag, 6. No-
vember 2016, Vortänzerprobe des Trach-
tengauverbandes Oberfranken. Am
Samstag, 19. November 2016, Bunter
Tanzabend, im Gasthaus Jahreis, Metz-
lersreuth, um 20 Uhr. Am Donnerstag, 1.
Dezember 2016, Plätzchen backen mit
der Kindergruppe.
VDK Gefrees/Streitau. Am Sonntag, 13.
November 2016, Feier zum Volkstrauer-
tag.
KiTa Pfiffikus. Am Freitag, 11. Novem-
ber, St.-Martins-Umzug, Start: Haupt-
straße ab Johanniskirche. Verlauf:
Hauptstraße bis zur Bayreuther Straße,
bis zum Abzweig Theodor-Heuss-Straße
bis auf Höhe der Mittelschule. Absiche-
rung erfolgt über FFW Gefrees. Uhrzeit:
17.30 bis 18.30 Uhr.
Evangelisch-lutherische Kirchenge-
meinde. Am Samstag, 12. November
2016, Frauenfrühstück, JES-Speisesaal,
9 Uhr. AmMittwoch, 16. November 2016,
Kinderbibeltag, Haus der Begegnung,
von 9 bis 15.30 Uhr. Am Samstag, 19. No-
vember 2016, Gottesdienst mit Abend-
mahl, SeniVita, Bayreuther Straße, 16
Uhr.
Volkshaus. Am Mittwoch, 23. November
2016, HSS-Vortrag „Internationaler Ter-
rorismus – Wie gefährdet sind wir ?“ ab
19.30 Uhr im Volkshaus. Referent: Gerd
Bauer, Polizeipräsident a.D. Bayreuth.
Seminarleitung: Sabine Habla.
Geflügelzuchtverein. Von Freitag 11.
November 2016, bis Sonntag, 13. No-
vember 2016, Infoveranstaltung über
Rassegeflügel. Ausstellung mit Vorträ-
gen und Präsentationen von verschiede-
nen Geflügelrassen. Ausgestellt werden

Tauben, Gänse, Enten, Hühner, Zwerg-
hühner und Ziergeflügel in Stämme und
Volieren. Freitag, 11. November 2016, ab
9 Uhr – Präsentation der Tiere für Kin-
dergarten, Schüler und Tierfreunde.
Samstag, 12. November 2016, ab 9 Uhr –
Ausstellung mit Info „Ist Rassegeflügel
auch etwas für mich?“ – es gibt Kaffee
und Kuchen; ab 19 Uhr – Bildervortrag
von Uwe Grießhammer „Ein Tag im Pra-
ger Zoo“ und gemütliches Beisammen-
sein für Mitglieder und Freunde.
Sonntag, 13. November 2016, ab 10 Uhr
– Ausstellung und Beobachten der Tiere
und Weißwurst-Frühschoppen. Auch am
Sonntag gibt es Kaffee und Kuchen.

.Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Am Dienstag, dem 1.
November 2016, Vorstandssitzung in der
Gaststätte Aßmann, Gefrees, 9.30 Uhr.
Am Freitag, dem 18. November 2016,
Monatstreff, Gaststätte Zapp, Gefrees, 19
Uhr.

Streitau

Gesangverein Streitau. Am Sonntag, 13.
November 2016, Volkstrauertag, 10 Uhr.
Am Sonntag, 4. Dezember 2016, Ad-
ventsgottesdienst, Gemeindehaus, 14
Uhr. Am Sonntag, 4. Dezember 2016,
Weihnachtskonzert Weißenstadt/Wirs-
berg, 18 Uhr.
Kirchengemeinde Streitau. Am Sonn-
tag, 13. November 2016, Feier zum
Volkstrauertag. Am Sonntag, 4. Dezem-
ber 2016, Gemeindenachmittag zum 2.
Advent, Gemeindehaus.
Schützen Streitau. Am Samstag, 5. No-

vember 2016, Jahresabschießen / Ab-
schlussfeier. Am Samstag, 3. Dezember
2016, Weihnachtsfeier, Gasthaus Nüssel.
Waldorf Kindergarten. Am Freitag, 11.
November 2016, Laternenfest, 16.30
Uhr.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18,
95482Gefrees
– Vollstationäre Pflegeeinrichtung für 30
Plätze
– Angebot von Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege
– Sitzgymnastik: mittwochs ab 14.30Uhr
– Muskel- und Balancetraining: freitags ab
14.30Uhr
– Live-Musik mit Liedern aus der guten alten
Zeit: 1 mal pro Quartal. Interessierte Bürger
sind hierzu herzlich eingeladen. Anmeldung
unter 09273-8606 erbeten.

Witzleshofen

Zimmerstutzen und Schützenverein.
Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind
jederzeit willkommen.
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Aufruf zum Volkstrauertag

Die Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrau-
ertages am 13. November 2016 finden wie
folgt statt:

Gefrees um10.45Uhr
Kornbach um9Uhr
Streitau um10Uhr
Witzleshofen um10.30Uhr und
Zettlitz um 11.15 Uhr, jeweils am Krie-

gerdenkmal.

Die Gedenkfeier für den Ortsteil Metzlers-
reuth findet am Totensonntag, den 20. No-

vember 2016, um9 Uhr amKriegerdenkmal
statt.
Die Gedenkfeier für die Ortsteile Lützen-
reuth und Stein findet ebenfalls amToten-
sonntag, den 20. November 2016, um 11
Uhr an der Gedenktafel auf demFriedhof in
Stein statt.

Die Bevölkerung ist aufgerufen, an den Fei-
ern teilzunehmen. BesonderswerdenVerei-
ne und Verbände gebeten, Abordnungen zu
den verschiedenen Gedenkstunden in Ge-
frees und denOrtsteilen zu entsenden.

Stadtbücherei

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei
sind:
Dienstag von 14 bis 17 Uhr und Donners-
tag von 15 bis 18Uhr.

Die Stadtbücherei ist immer am zweiten
Samstag imMonat geöffnet.
Im November ist die Stadtbücherei am
Samstag, dem 12.11., von 10 Uhr bis 12
Uhr geöffnet.
Im Dezember ist die Stadtbücherei am
Samstag, dem 10.12., von 10 Uhr bis 12
Uhr geöffnet.
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nichts anderes vorsieht, der Sitz des
Verlages; auch für das Mahnverfahren
sowie für den Fall, dass der Wohnsitz
oder gewöhnliche Aufenthalt des
Auftraggebers im Zeitpunkt der
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des Verlages vereinbart.
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Reinigung der öffentlichen Straßen

§4Reinigungspflicht
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit haben die Eigentümer und die zur
Nutzung dinglich Berechtigten vonGrundstücken, die innerhalb der geschlossenenOrtsla-
ge an die im Straßenverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten öffentlichen Straßen angrenzen
(Vorderlieger) oder über diese öffentlichen Straßenmittelbar erschlossenwerden (Hinter-
lieger), die in § 6 bestimmten Reinigungsflächen gemeinsam auf eigene Kosten zu reini-
gen. Grundstücke werden über diejenigen Straßen mittelbar erschlossen, zu denen über
dazwischen liegende Grundstücke in rechtlich zulässiger Weise Zugang oder Zufahrt ge-
nommenwerden darf.
(2) Grenzt ein Grundstück an mehrere im Straßenverzeichnis (Anlage 1) aufgeführte öf-
fentliche Straßen an oder wird es über mehrere derartige Straßen mittelbar erschlossen
oder grenzt es an eine derartige Straße an, während es über eine andere mittelbar er-
schlossenwird, so besteht dieVerpflichtung für jede dieser Straßen.
(3) Die Vorderlieger brauchen eine öffentliche Straße nicht zu reinigen, zu der sie aus tat-
sächlichen oder aus rechtlichen Gründen keinen Zugang und keine Zufahrt nehmen kön-
nen und die von ihremGrundstück aus nur unerheblich verschmutztwerden kann.
(4) Keine Reinigungspflicht trifft ferner die Vorder- oder Hinterlieger, deren Grundstücke
einem öffentlichen Verkehr gewidmet sind, soweit auf diesen Grundstücken keine Gebäu-
de stehen.
(5) Zur Nutzung dinglich Berechtigte im Sinne des Absatzes 1 sind die Erbbauberechtig-
ten, die Nießbraucher, die Dauerwohn- und Dauernutzungsberechtigten und die Inhaber
einesWohnungsrechtes nach§ 1093 BGB.

§ 5Reinigungsarbeiten
(1) Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und Hinterlieger die im Stra-
ßenverzeichnis (Anlage 1) aufgeführten öffentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungs-
flächen (§6) zu reinigen.
Sie haben dabei die Gehbahnen,

a) einmal imMonat, -bei Bedarf öfter- zu kehren und denKehricht,
SchlammundsonstigenUnrat (mit Ausnahmevon festen Stoffen und
Hundekot), der über die Hausmülltonnen (Biomüll, Papier, Restmüll) oder
dieWertstoffcontainer entsorgtwerden kann, zu entfernen und zu beseiti-
gen, sowie vonGras undUnkraut aus Ritzen undRissen zu befreien,
b) in denHerbstmonaten (September bis November) bei Laubfall – sofern
das Laub, insbesondere bei feuchterWitterung, als verkehrsgefährdend
einzustufen ist (Rutsch- oder Stolpergefahr) – nach Bedarf, mindestens
jedoch einmalwöchentlich, das Laub zu beseitigen.

(2) Sie müssen ferner bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwet-
ter, die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte freimachen (nicht jedoch öffnen und in-
nen reinigen), soweit diese innerhalb derReinigungsfläche (§6) liegen.

§6Reinigungsfläche
DieReinigungsfläche ist

a) für die öffentlichen Straßen der GruppeA des Straßenverzeichnisses
(Anlage 1) die Gehbahnen undFahrbahnränder
b) der Teil der öffentlichen Straßen, zwischen der gemeinsameGrenze des
Vorderliegergrundstücks mit demStraßengrundstück und einer parallel
zumFahrbahnrand in einemAbstandvon1m innerhalb der Fahrbahn
verlaufendenLinie (GruppeB des Straßenverzeichnisses, Anlage 1); ein
von der Fahrbahngetrennter Parkstreifen ist Teil derReinigungsfläche,
c) für die öffentlichen Straßen der GruppeC des Straßenverzeichnisses
(Anlage 1) – soweit vorhanden– die Gehwege entlang demVorderlieger-
grundstück.

§ 7 GemeinsameReinigungspflicht derVorder- undHinterlieger
(1) Die Vorderlieger tragen gemeinsammit den ihnen zugeordneten Hinterliegern die Rei-
nigungspflicht für ihre Reinigungsflächen. Sie bleiben auch dann gemeinsam verantwort-
lich, wenn sie sich zur Erfüllung ihrer Pflichten anderer Personen oder Unternehmer be-
dienen; das Gleiche gilt auch für den Fall, dass Vereinbarungen nach § 8 abgeschlossen
sind.
(2) Ein Hinterlieger ist dem Vorderlieger zugeordnet, über dessen Grundstück er Zugang
oder Zufahrt zu derselben öffentlichen Straße nehmen darf, an die auch das Vorderlieger-
grundstück angrenzt.

Fortsetzung der Verordnung auf Seite 5

AusgegebenemAnlassweist die Stadt Gefrees auf die nachfolgendeVerordnung hin.
Bürger die Fragen zu maroden Bordsteinen haben, wenden sich bitte an das Bauamt der
Stadt Gefrees!

Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der

Gehbahnen im Winter (Reinigungs- und
Sicherungsverordnung)

Aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Oktober 1981(BayRS 91-1-1), zu-
letzt geändert durch § 6 des Gesetzes vom 20.12.2007 (GVBl. S. 958), erlässt die Stadt
Gefrees folgende

Verordnung

AllgemeineVorschriften
§ 1 Inhalt derVerordnung

Diese Verordnung regelt Inhalt und Umfang der Reinhaltungs-, Reinigungs- und Siche-
rungspflichten auf den öffentlichen Straßen in der Stadt Gefrees

§ 2 Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen imSinne dieser Verordnung sind alle demöffentlichenVerkehr ge-
widmeten Straßen, Wege und Plätze mit ihren Bestandteilen im Sinne des Art. 2 Nr. 1
BayStrWG oder des § 1 Abs. 4 Nr. 1 des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) in der jeweili-
gen Fassung. Hierzu gehören insbesondere die Fahrbahnen, die Trenn-, Seiten-, Rand-
undSicherheitsstreifen, die Geh- und Radwege, die gemeinsamen Geh- und Radwege und
die der Straße dienenden Gräben, Böschungen, Stützmauern und Grünstreifen. Die Bun-
desautobahnen sind keine öffentlichen Straßen imSinne dieserVerordnung.
(2) Gehbahnen imSinne dieserVerordnung sind

a) die ausschließlich für denFußgängerverkehr bestimmten, befestigten
und abgegrenztenTeile der öffentlichen Straßen (Gehwege), oder
b) die für denFußgänger- undRadfahrerverkehr bestimmten, befestigten
und abgegrenztenTeile der öffentlichen Straßen (gemeinsameGeh- und
Radwege), oder
c) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgrenzung die dem
Fußgängerverkehr dienendenTeile amRande der öffentlichen Straßen in
der Breite von1 m, gemessenvon der Straßengrundstücksgrenze aus

(3) GeschlosseneOrtslage ist der Teil des Gemeindegebiets, der in geschlossener oder of-
fener Bauweise zusammenhängend bebaut ist. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Be-
bauung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung unterbre-
chen den Zusammenhang nicht.

Reinhaltung der öffentlichen Straßen

§ 3 Verbote
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit ist es untersagt, öffentliche Stra-
ßenmehr als nach den Umständen unvermeidbar zu verunreinigen oder verunreinigen zu
lassen.
(2) Insbesondere ist es verboten,

a) auf öffentlichen Straßen Putz-,Waschwasser, Jauche oder sonstige
verunreinigende Flüssigkeiten auszuschütten oder ausfließen zu lassen,
Fahrzeuge, Maschinen oder sonstige Geräte zu säubern, Gebrauchsgegen-
stände auszustauben oder auszuklopfen, Tiere in einerWeise zu füttern,
die geeignet ist, die Straße zuverunreinigen;
b) Gehwege durchTiere verunreinigen zu lassen;
c) Klärschlamm, Steine, Bauschutt, Schrott, Gerümpel, Verpackungen,
Behältnisse sowie Eis und Schnee

1. auf öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu lagern,
2. neben öffentlichen Straßen abzuladen, abzustellen oder zu lagern,
wenn dadurch die Straßenverunreinigtwerdenkönnen,
3. in Abflussrinnen, Kanaleinlaufschächte, Durchlässe oder offene
Abzugsgräben der öffentlichen Straßen zu schütten oder einzubrin-
gen.

(3) Das Abfallrecht bleibt unberührt.
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Der Kreisjugendring
Bayreuth informiert

Den aktuellen Veranstaltungskalender
des Kreisjugendrings Bayreuth für
2016 (Jahresprogramm) erhalten Sie
im Rathaus, Zimmer 21, oder direkt
beim Kreisjugendring Bayreuth, Ge-
schäftsstelle, Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth, Tel. 0921 /728198,
Fax 0921 /728199, Internet: www.kjr-

bayreuth.de, Email: geschaeftsstel-
le@kjr-bayreuth.de.
Weiterhin bietet der Kreisjugendring
Bayreuth auch ständig Sonderprogram-
me an, die im Amtskasten vor dem Rat-
haus aushängen oder die Sie unter der
oben genannten Internetadresse abho-
len können.

Fortsetzung von Seite4

§8Aufteilung derReinigungsarbeiten bei Vorder- undHinterliegern
(1) Es bleibt den Vorder- und Hinterliegern überlassen, die Aufteilung der auf sie treffen-
den Arbeiten untereinander durchVereinbarung zu regeln.
(2) Kommt eineVereinbarung nicht zustande, so kann jederVorder- oder Hinterlieger eine
Entscheidung der Stadt über dieReihenfolge und die Zeitdauer, in der sie ihre Arbeiten zu
erbringen haben, beantragen. Unterscheiden sich die Grundstücke der einander zugeord-
neten Vorder- und Hinterlieger hinsichtlich der Flächen wesentlich, kann die Entschei-
dung beantragt werden, dass die Arbeiten nicht in gleichen Zeitabständen zu erbringen
sind, sondern dass die Zeitabschnitte in demselbenVerhältnis zueinander stehen,wie die
Grundstücksflächen.

Sicherung der Gehbahnen imWinter

§ 9 Sicherungspflicht
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz haben die
Vorder- und Hinterlieger die in § 11 bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr
Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden öffentlichen
Straßen (Sicherungsfläche) auf eigeneKosten in sicheremZustand zu erhalten.
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§7 und8 gelten sinngemäß. Die Sicherungspflicht be-
steht für alle Straßen, auchwenn diese nicht imStraßenverzeichnis aufgeführt sind.

§ 10Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche anWerktagen ab 7 Uhr und
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-,
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht je-
doch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen vonTau-
salz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zuwiederholen, wie es
zurVerhütung vonGefahren für Leben, Gesundheit, Eigentumoder Besitz erforderlich ist.
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahnso zu
lagern, dass derVerkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das nichtmöglich, ha-
ben dieVorder- undHinterlieger das Räumgut spätestens amfolgendenTage von der öf-
fentlichen Straße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte undFuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.
(3) Die folgendgenanntenFußwege innerhalb des Stadtgebietes sind gänzlich von einer
Sicherungspflicht ausgenommen,weil sie keinVerkehrsbedürfnis imWinter besitzen:

Verbindungsweg zwischenOchsenkopfstraße und Schneebergstraße
Verbindungsweg zwischenGustav-Stresemann-Straße undHeinrich-Lübke-Straße
Verbindungsweg zwischenEgerstraße undNeuenreuth9
Verbindungsweg zwischenHeinrich-Lübke-Straße undGrünthalstraße
Verbindungsweg zwischenHauptstraße zur Straße AmKornbach
Verbindungsweg zwischenHeinrich-Christian-Funck-Straße undOchsenkopfstraße

(4) Für die nicht in Abs. 3 genanntenFußwege übernimmt die Stadt Gefrees dieSiche-
rungspflicht.

§ 11Sicherungsfläche
(1) Sicherungsflächen sind die vor demVorderliegergrundstück liegendenGehbahnen (§
2 Abs. 2 Buchstaben a) undb)).
(2) §6 Abs. 2 gilt sinngemäß.

Schlussbestimmungen

§ 12 Befreiung und abweichendeRegelungen
(1) BefreiungenvomVerbot des§ 3 gewährt die Stadt, wenn der Antragsteller die unver-
züglicheReinigung besorgt.
(2) FürVorder- undHinterlieger, die an die gemeindliche Straßenreinigungsanstalt ange-
schlossen sind, erfüllt die Stadt für die angeschlossenenTeile derReinigungsflächen die
in§ 5 aufgeführtenReinigungsarbeiten nachMaßgabe der Satzung.
(3) In Fällen, in denen dieVorschriften dieserVerordnung zu einer erheblichen unbilligen
Härte führenwürden, die demBetroffenen auch unter Berücksichtigung der öffentlichen
Belange und der Interessen der übrigenVorder- undHinterlieger nicht zugemutetwerden
kann, spricht die Stadt auf Antrag durch Bescheid eine Befreiung aus oder trifft unbe-
schadet des§8 Abs. 2 sonst eine angemesseneRegelung. Eine solcheRegelung hat die
Stadt auch zu treffen in Fällen, in denen nach dieserVerordnung aufVorder- undHinter-
lieger keineVerpflichtung trifft. Die Entscheidung kann befristet, unter Bedingungen, Auf-
lagen oderWiderrufsvorbehalt erteiltwerden.

§ 13Ordnungswidrigkeiten
Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG i.V.m. § 17 Abs. 1 OWiG kann mit einer Geldbuße bis zu
eintausendEuro belegtwerden,wer vorsätzlich oder fahrlässig

1. entgegen§ 3 eine öffentliche Straße verunreinigt oder verunreinigen lässt,
2. die ihmnach den §§4 und5 obliegendeReinigungspflicht nicht erfüllt,
3. entgegen den §§9 und 10die Gehbahnen nicht oder nicht rechtzeitig
sichert.

§ 14 Inkrafttreten
(1) Diese Verordnung tritt am01.10.2012 inKraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und dieSicherung der Gehbahnen imWinter vom16.03.1999außerKraft.

Gefrees, den 31.7.2012
Stadt Gefrees
Harald Schlegel
1.Bürgermeister

Anlage 1 (zu § 4 Abs. 1)

Verzeichnis der zu reinigenden Straßen (Straßenverzeichnis)

GruppeA
(Reinigungsfläche: Gehbahnen undFahrbahnränder– §6 Abs. 1 Buchstabe a)

Alle Straßen mit einem Gehweg, mit Ausnahme der Straßen aus der Gruppe C. Sollte der
Gehweg nur einseitig vorhanden sein, richtet sich die andere Straßenseite nach Gruppe
B.

GruppeB
(Reinigungsfläche: einMeter Breite auf der Fahrbahn– §6 Abs. 1 Buchstabeb)

Alle nicht unter den Gruppen A und C angeführten Straßen nach dem Straßennamensver-
zeichnis der Stadt Gefrees in der jeweils aktuellen Fassung

GruppeC
(Reinigungsfläche: sind nur die Gehwege – §6 Abs. 1 Buchstabe c)

Gefrees Bayreuther Straße
Bischofsgrüner Straße
Hauptstraße
Hofer Straße
Rogler Straße
Eger Straße
Föhrigstraße

Streitau Streitauer Hauptstraße
Kornbach Staatsstraße 2180
Lützenreuth Bundesstraße B2



Wasser-, Gas-, Stromversorgung

Wasserversorgung:
StörungsannahmeFa. Südwasser:

09131/4001216
Stromversorgung:
StörungsannahmeFa. Bayernwerk:

0941/28003366

TechnischerKundenservice Fa. Bayern-
werk: 0941/28003311

Gasversorgung:
StörungsannahmeFa. GFWGasversor-

gungFrankenwald: 09252/7040

Auskünfte aus dem Melderegister
an Parteien und Wählergruppen

Bekanntmachung nach§ 50Abs. 5 des
Bundesmeldegesetzes über dasWider-
spruchsrecht gegenMelderegisteraus-
künfte an Parteien undWählergruppen

Nach§ 50Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes
(BMG) darf die Gemeinde als Meldebehör-
de im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen den Parteien, Wählergruppen
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
Auskunft aus dem Melderegister über Vor-
und Familiennamen, Doktorgrade und An-
schriften von Wahlberechtigten erteilen,
die nach ihrem Lebensalter bestimmten
Gruppen zugeordnet werden (sogenannte
Gruppenauskunft). Die davon Betroffenen
haben das Recht, der Übermittlung ihrer

Daten zu widersprechen. Dieser Wider-
spruch kann schriftlich oder mündlich bei
der Meldebehörde eingelegt werden; er be-
darf keiner Begründung, ist von keinen Vo-
raussetzungen abhängig und gilt solange,
bis er durch eine gegenteilige Erklärungwi-
derrufenwird.

Die Gemeinde beziehungsweise Meldebe-
hörde darf, falls einer Datenübermittlung
nicht widersprochen wurde, Daten nur in
den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rausgehendenMonaten übermitteln.

Gefrees,den6.10.2016
Stadt Gefrees
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Problemmüllsammlung
2016 mit dem
Umweltmobil

AmSamstag, 5.11.2016:
8 bis8.45Uhr Gefrees,Wertstoffhof

(Roglerstraße)

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Künneth-Pa-
lais, Bürgerbüro – Notarin Stefanie Ta-
felmeier:
Sprechstunden Donnerstag nur nach vor-
heriger Vereinbarung. Bitte vereinbaren
Sie einen Termin im Notariat Bad Ber-
neck, Bahnhofstr. 63, 95460 Bad Ber-
neck. Telefon: 09273/500680, Fax:
09273/500689.

AOK – im Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Die AOK hat im Künneth-Palais, Bürger-
büro, an folgenden Tagen geöffnet: Mon-
tagvon9 bis 12.30Uhrundvon13.30bis
16.30Uhr. Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax: 0921/
28811165

Deutsche Rentenversicherung – im
Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Der nächste Sprechtag findet amFreitag,
dem 11. November 2016, in der Zeit von
8.30bis 12Uhrstatt. Terminekönnenun-
ter der Tel.-Nr. 09254/96318, Herr Bren-
del, vereinbart werden. Beim Beratungs-
gespräch könnenSie Rat in allen Renten-
und Beitragsangelegenheiten erhalten.
Auch können Sie die Höhe Ihres momen-
tanen Rentenanspruchs erfahren. Bitte
bringenSie IhrenPersonalausweismit.
Deutsche Rentenversicherung Nordbay-
ern, Wittelsbacherring 11, 95445 Bay-
reuth, Tel. 0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bay-
reuth.de.

Veranstaltungen
zum Jubiläumsjahr
650 Jahre Gefrees

Am Mittwoch 9.11.2016: „Middn in dä
Wochn“ (siehe Plakat auf Seite 15)
Am Samstag 12.11.2016: „Mir fier Eich“
(siehe Plakat auf Seite 16)

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis 15 Uhr,
Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
7.30 bis 18Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Defekte Laterne –
was ist zu tun?

Bitte notierenSie sich die Nummer, die
amMast der Straßenlaterne angebracht
ist. Dann imRathaus, Telefon09254-
96317, anrufen, Standort undNummer
der Laterne durchgeben.Wir verständi-
gen dann die BayernwerkAG, damit der
Schaden behobenwerden kann.

Sammlung von
alten Kleidern

DasRoteKreuz gibt bekannt:
Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beimRoten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte
nur noch in die im Recyclinghof und an
derRealschule aufgestelltenContainer.
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Aus dem Stadtrat

Erneut verschoben hat der Stadtrat in
seiner Oktobersitzung die Entscheidung,
ob Gefrees im Rahmen der „Bayern-
Wlan“-Initiative einen Hotspot für kos-
tenlosen Zugang zum Internet einrichtet.
Den Räten genügen die verfügbaren In-
formationen der Staatsregierung und des
Netzbetreibers Vodafone nicht, um eine
solche Investition einzuschätzen.
Als möglichen Standort für den Hotspot
hat die Verwaltung dasKünneth-Palais in
der Hauptstraße vorgeschlagen. Ob die
Förderung des Freistaates über 2500
Euro pro Hotspot letztlich für die Instal-
lation ausreicht, ist offen. Kostenlos ist
das Wlan ohnehin nur für die Benutzer;
die Kommunemuss die laufendenKosten
– die Verwaltung schätzt sie auf monat-
lich zirka 150 Euro pro Hotspot – über-
nehmen. Ob die Reichweite von 300 bis
400 Metern erzielt wird, war ebenfalls
Thema im Stadtrat. Diese Fragen sollen
erst mit Vodafone geklärt werden, bevor
einVertrag abgeschlossenwird.

Am 27. November zum 20.
Gefreeser Weihnachtsmarkt
In diesem Jahr feiert der Gefreeser

Weihnachtsmarkt sein 20-jähriges
Bestehen. Für das Jubiläum können
wir unseren Gästen ein ganz beson-
deres Bühnenprogramm bieten. Ne-
ben ortsansässigen Musik- und Ge-
sangvereinen, wie dem Gesangver-
ein und dem Kinderchor Gefrees,
der Kantorei und den beiden Posau-
nenchören aus Gefrees und Streitau
wird Werner Grübert an der Gitarre
mit einigen Kindern aus dem Kin-
dergarten „Pfiffikus“ moderne Weih-
nachtslieder von Rolf Zuchowski
singen.
Als absolutes Highlight, bevor

dann der Nikolaus kommt, um den
Kindern ihre Geschenke zu überrei-
chen, werden auch die letzten Besu-

cher vom Gospel Chor „joy in be-
lief“ in weihnachtliche Stimmung
versetzt.
Wie jedes Jahr beteiligen sich viele

Vereine aus Gefrees und Umgebung
an unserem Weihnachtsmarkt.
Komplettiert wird das Angebot von
dem einen oder anderen Gewerbe-
treibenden.
Die Eröffnung durch Bürgermeis-

ter Harald Schlegel findet wie jedes
Jahr im Anschluss an den evangeli-
schen Gottesdienst gegen 10.45 Uhr
statt. Nach dem Mittagessen starten
wir dann gegen 14 Uhr mit dem
Bühnenprogramm. Das Ende der
Aufführungen ist gegen 19 Uhr ge-
plant. Beachten Sie hierzu bitte auch
die Aushänge.

Die Adventsbude

Der Betrieb der Adventsbude wird die-
ses Jahr auch revolutioniert. Die Bude
wird nicht mehr neben der Johannes-
Apotheke, sondern am Künneth-Palais
stehen. Nach den derzeitigen Planun-
gen beginnen wir am Freitag, dem
2.12.2016, und enden nicht vor dem

22.1.2017. Wie gewohnt ist von Freitag-
bis Sonntagabend geöffnet.
Auf Grund einiger Feiertage, die in die-
sem Jahr auf ein Wochenende fallen,
können sich aber noch Änderungen er-
geben. Bitte beachten Sie hierzu auch
aktuelle Aushänge.



Wichtige Hinweise zu den Müllgefäßen
Betrifft Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmel-
dungen für Müllgefäße sowie Austausch!
Alle Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmeldun-
gen, die bis zum 20. eines Monats im Land-
ratsamt Bayreuth eingehen, werden zum
nächstenMonatswechsel berücksichtigt.
Für all diese Meldungen gibt es entspre-
chende Formulare, die Sie im Rathaus, Zim-
mer 21, erhalten. Wichtig: Alle Formulare

müssen vom Grundstückseigentümer unter-
schriebenwerden.

Die Auslieferung oder Abholung der Müllge-
fäße erfolgt immer zum Monatswechsel, im
Zeitraum vom viertletzten Werktag des Vor-
monats bis zum 7. Tag des Folgemonats.
Eine genauere Angabe des Termins ist leider
aus logistischenGründen nichtmöglich.

Während dieses Zeitraums müssen die Müll-
tonnen, die abgeholtwerden sollen, sichtbar
und zugänglich bereitgestelltwerden.
Beschädigte Müllgefäße melden Sie bitte
umgehend telefonisch oder schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, Tel. 09254-96312. Aus-
gebrannte oder gestohlene Gefäße werden
dem Grundstückseigentümer von der Ent-
sorgungsfirma inRechnunggestellt.

Abfallwirtschaft

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Alle 2 Wochen werden die braunen Biotonnen im Landkreis Bayreuth geleert. Der
Inhalt wird auf die zwei Kompostierungsanlagen „Am Buchstein“ und Pegnitz
verbracht. Die angelieferten Bioabfälle werden von Fremdstoffen befreit, mit
zerkleinerten Gartenabfällen gemischt und zu sogenannten Kompostmieten
aufgeschichtet. Die Mieten werden regelmäßig umgesetzt, um für optimale Rotte-
bedingungen (Temperatur, Feuchte, Sauerstoff) zu sorgen. Am Ende des
Kompostierungsprozesses entsteht ein unkrautfreier Qualitätskompost. Gern wird
dieses hochwertig produzierte Produkt von Privatpersonen, Gärtnereien und der
Landwirtschaft verwendet. Somit ist der biologische Kreislauf wieder geschlossen.

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe: „„GGüütteeggeessiicchheerrtteerr PPffllaannzzeennkraftkompostkraftkompost –– QualitätQualität
aus unsereraus unserer Region!Region!““.

Der Kreislauf des Bioabfalls
Stand: September 2016

OOrrggaannisiscchhee AAbbffäällllee

GGüütteeggeessicichheerrtteerr KKoommppoosstt

BBiiooaabbffaalllslsaammmmllungung
AAnnwweenndduung / Zurück in die Naturng / Zurück in die NaturA

KKrreeiislslaauuff
ddeess

BBiiooaabbffaallllss

KKoommppoossttiieerruunnggsspprroozzeessss

Buspendel zur
Lohengrin-Therme

Jeden 1. Mittwoch im Monat fährt von
Gefrees ein Bus in die Lohengrin-Therme
nach Bayreuth. Die Hinfahrt in Gefrees
ab der Sankt-Johannis-Kirche ist um 10
Uhr. Die Rückfahrt ab Lohengrin-Therme
ist um 14 Uhr. Bus und Eintritt ins Bad
kosten zusammen 13,50Euro.
An folgenden Terminen fährt der Ther-
men-Bus 2016: im November am 2.11.,
imDezember am7.12.
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Aus dem Bauausschuss

Bereits zum zweiten Mal lag dem Aus-
schuss ein Bauantrag der Ruckdeschel
GbR vor, die in Metzlersreuth eine land-
wirtschaftliche Biogasanlage installieren
möchte. Gegen die ursprünglichen Pläne
hatte das Wasserwirtschaftsamt Beden-
ken, weil es im Falle eines Überlaufens
der Klärbehälter eine Gefährdung der
umliegendenWiesen befürchtet. Die Plä-
ne wurden daraufhin um eine drei Meter
hohe Betonbarriere ergänzt. Der Aus-
schuss sprach sich jetzt einstimmig für
eine Genehmigung des Vorhabens durch
das Landratsamt aus.

Biber stehen unter
strengem Schutz

Der Biber ist in Gefrees wieder heimisch
geworden und er gestaltet sich seinen
Lebensraum. Durch seine aktive Bautä-
tigkeit und Nahrungssuche in und um
Gewässer sind Konflikte mit der Bewirt-
schaftung der Flächen nicht zu vermei-
den. Der Biber ist besonders und streng
geschützt. Das ist der strengste Schutz-
status, den es gibt. Daher darf demBiber
eigenmächtig weder nachgestellt, noch
dürfen seine Bauten (Biberdämme, Bi-
berburgen usw.) beschädigt oder zerstört
werden. Derartige Maßnahmen sind als
Straftat zuwerten und können zudem im
Rahmen von landwirtschaftlichen Förde-
rungen als „Cross-Complience“-Verstoß
gewertet werden. Dies kann erhebliche
Rückforderungen nach sich ziehen.
Im Konfliktfall beraten und unterstützen
Sie Ihre Ansprechpartner im Bibermana-
gement und suchen eine für Biber und
Mensch akzeptable Lösung. Das gelingt
in denmeistenFällen:
Hansjorg Behr, Untere Naturschutzbe-

hörde Bayreuth, Telefon: (0921) 728-426
Dr. Joachim Nedvidek, Biberberater,

Telefon: (0176) 76 446212



8 AmtlichesMitteilungsblatt 11/2016

Später Bauantrag

Nachträglich hat der Bau- und
Umweltausschuss sein Einver-
ständnis zu der Installation einer
Werbetafel der Gerüstbaufirma
Fritsche in Grünstein gegeben.
Der würfelförmige „Hingucker“
steht zwar bereits seit einiger
Zeit, das Landratsamt hatte aber
jetzt darauf hingewiesen, dass
das auch hochoffiziell genehmigt
werden müsse. Dafür machte der
Ausschuss in seiner Sitzung den
Weg frei.

Die Sportbotschafter von Gefrees

Beim ersten Ehrenabend im vergan-
genen Jahr waren es 18 Männer und
Frauen, deren besondere Verdienste ge-
würdigt wurden. Heuer hatten die Ver-
eine und Einzelpersonen vier weitere
Langstreckenläufer des Ehrenamtes für
die Auszeichnung vorgeschlagen. Die
Veranstaltung wurde jetzt mit der tradi-
tionellen Sportlerehrung verknüpft.
Bei einem Festakt im Künneth’schen

Palais dankte Bürgermeister Harald
Schlegel am Freitag allen für ihr Enga-
gement. Erfolg habe immer viele Väter
und Mütter. Hinter den 27 aktiven
Sportlern, die jetzt geehrt wurden, ste-
he in den Vereinen ein Team von Be-
treuern, Trainern und Organisatoren,
die in der Gemeinschaft solche Leis-
tungen erst möglich machten.
Die „Sportler“ waren in diesem Jahr

beim Ehrenabend im weitesten Sinne
unter sich. Denn auch die vier für ihre
ehrenamtliche Tätigkeit Ausgezeichne-
ten kommen aus den erfolgreichen
Clubs der Stadt.
An vorderster Stelle steht in Gefrees

sicherlich der MSC, der sich mit sei-

nen EM- und WM-Trialläufen interna-
tional einen guten Ruf erarbeitet hat.
Vorsitzender Uwe Liebig gehört zu den
vier Männern, die beim Ehrenabend
ausgezeichnet wurden. Er steht seit 25
Jahren mit einer kurzen Unterbre-
chung an der Spitze des Vereins. Einen
„Pragmatiker“, der mit viel Herzblut
bei der Sache sei, nannte ihn Ralf Bay-
erlein. Der Entertainer begleitete den
Ehrenabend nicht nur musikalisch, er
hatte Uwe Liebig auch für die Aus-
zeichnung vorgeschlagen und hielt die
Laudatio.
Liebig selbst übernahm den Part des

Laudators für einen seiner langjähri-
gen Mitstreiter, den Technikchef des
MSC Walter Neumann, in Gefrees al-
len eher als „Pollux“ bekannt. „Er
stammt noch aus einer Zeit, als der
Motorradsport nur etwas für harte
Männer war und immer auch ein ge-
wisses Abenteuer“, erinnerte der Ver-
einsvorsitzende. Neumann habe nicht
nur in der Führung Verantwortung
übernommen, seine Arbeit als ausge-
bildeter „technischer Kommissar“ sei

gerade bei den Großveranstaltungen
unverzichtbar.
Ausgezeichnet wurde auch Detlef

Ramming vom TV Gefrees. 40 Jahre
lang ist er dort als Leiter der Tischten-
nisabteilung tätig, die er durch Höhen
und Tiefen führte. Ramming hat auch
die „glorreiche Zeit“ des Teams in der
Bayernliga miterlebt. Noch heute
spielt er in der zweiten Mannschaft
und steht als Ersatz für die „Erste“ zur
Verfügung.
Redet man meist von „Langstrecken-

läufern“ des Ehrenamtes, so müsste es
bei Günther Schreier wohl eher „Lang-
streckenfahrer“ heißen. Er ist beim
TSV Streitau seit Jahrzehnten für die
Pflege des Rasens verantwortlich. Vor-
sitzender Stefan Feulner hat nachge-
rechnet: „Du hast in dieser Zeit 30000
Kilometer auf dem Traktor zurückge-
legt, also gewissermaßen einmal den
Erdball umrundet.“ Alle schwärmten
vom satten Grün des „Rasendesigners“
Günther Schreier, der nicht nur die
Fußballer, sondern auch die Zuschauer
immer wieder begeistere.

Ehrenamtliche undAushängeschilder des Sports erfuhren durch Bürgermeister Harald Schlegel wieder eine besondere Ehrung. Foto: gem

Die geehrten Sportler und ihre größten Erfolge

Skiclub: Celine Rieß – nordbayer. Meiste-
rin in der U18 freie Technik, Zweite bei der
deutschen Rollskimeisterschaft auf der
Langstrecke; Jule Zeißler – nordbayer.
Meisterin freie Technik U13; Tine Zeißler –
nordbayer. Meisterin S10 klassische Tech-
nik auf der Langstrecke; Anna Seibel –
nordbayer. Meisterin U16 freie Technik;
Katharina Haberstumpf – nordbayer. Meis-
terin S12 klassische Technik auf der Lang-
strecke; Kim Hager – nordbayer. Meisterin
sowie 2. und 3. Plätze bei bayerischen und
deutschen Meisterschaften S15/U16 in
klassischer und freier Technik; Heiner
Herrmann aus Bischofsgrün – 4. bis 6.
Plätze bei der internationalen deutschen
Meisterschaft klassische und freie Tech-

nik; Adam Zeitler aus Bischofsgrün – 4.
und 5. Platz bei der deutschen Meister-
schaft und im Deutschlandpokal J16 freie
Technik; Niels Oberländer – nordbayer.
Meister S15 in der freien Technik sowie 3.
Plätze bei der bayerischen Meisterschaft;
Rasmus Zeitler – nordbayer. Meister U12
freie Technik
SKC Schützenkegler: Meisterschaft der
ersten Mannschaft in der Bezirksliga B und
Aufstieg im Jahr 2015 mit dem Team Jörg
Zeiße (Trainer), Ulli Hoyer (Spielführer),
Daniel Tscheuschner (Jugendleiter), Chris-
tian Tröger, Bastian Tscheuschner, Martin
Schekeryk, Tobias Hofmann (Clubmeister)
und Oliver Lubrich
MSC: Nina Blumreich – nordbayerische

Meisterin Auto-Rallye und -Orientierung;
Stefan Blumreich – nordbayerischer Meis-
ter Auto-Orientierung; Andreas Heißinger
– nordbayerischer Meister und 9. Platz
beim deutschen Trialpokal; Nicolai Wid-
mann – deutscher Meister Jugendcup und
3. Platz beim deutschen Jugendpokal; Pas-
cal Hager – nordbayerischer Meister Fahr-
rad-Trial „Kids“; TimWerner – nordbayeri-
scher Meister Fahrrad-Trial „Fortgeschrit-
tene“; Fabian Goller – nordbayerischer
Meister Fahrrad-Trial „Experten“; David
Meusel – oberfränkischer Meister und
Zweiter bei der nordbayerischen Meister-
schaft im Fahrrad-Trial; Tino Altmann –
oberfränkischer Meister und 2. Platz bei
der bayerischen Jugendmeisterschaft

Reisebüro Voit
Bahnhofstr. 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101
Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de

Exclusive Sonderreise
Ostsee Baltikum
mit Helsinki

PREMIUM
ALLES INKLUSIVE

Über 100 Markengetränke
Spitzengastronomie
Service am Platz
Genießen rund um die Uhr
Sauna und Fitness
Entertainment
Kinderbetreuung

* Bustransfer nicht im Preis enthalten,
Frühbucherpreis bereits berücksichtigt!
TUI Cruises GmbH – Anckelmannsplatz 1,
D-20537 Hamburg

Mein Schiff 3
06.06. – 14.06.2017
Route
Kiel – Tallin – St. Petersburg
– Helsinki – Stockholm – Kiel
– Bustransfer ab/bis Bad Berneck*
– Reisebegleitung durch Artur Voit
– 50 € sparen – Buchung bis 31.01.17

8 Nächte
p.P. ab 1.771 €
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Schulanfang in Gefrees

In der Volksschule Gefrees gibt es im neuen Schuljahr gleich vier Kombi-Klas-
sen mit Erst- und Zweitklässlern. Elf Schulanfänger und zehn Zweitklässler
aus der 1/2a strahlen zum Schulauftakt mit ihrer Lehrerin, der stellvertreten-
den Leiterin der Volksschule, Lisa Huber, um die Wette.

Und auch diese Schüler besuchen die Gefreeser Volksschule: Mit bunten Zu-
ckertüten präsentieren sich zehn Erstklässler aus der Kombiklasse 1/2b zum
Schulanfang. Unser Bild zeigt sie mit neun Zweitklässlern und der gemeinsa-
men Lehrerin Birgit Krug.

NeunAbc-SchützendrückennungemeinsammitelfZweitklässlern inderKom-
biklasse 1/2c in der Volksschule Gefrees die Schulbank. Lehrerin Ursula Scholl
unterrichtet die zwanzig Mädchen und Jungen.

Das Klassenzimmer in derVolksschule teilen sich auch diese zehn Schulanfän-
ger der Kombiklasse 1/2d mit den zehn Schülern der zweiten Klasse. Gemein-
sam mit Lehrerin Elke Ranninger freuen sich die Kinder auf den Unterricht.

Ergotherapie
im Helsa-Park Gefrees

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort
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Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

Sämtliche Fahrpläne und Verbindungen mit dem An-
ruf-Linien-Taxi erhalten Sie im Rathaus, Zimmer 21.
Die Pläne können Sie auch im Internet unter:
http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.html
downloaden.
Die Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes der
Stadt Gefrees mit den Fahrplänen können Sie eben-
falls downloaden unter
http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteilungsblat
t.html

So einfach funktioniert das Anruf-Linien-Taxi

1. Fahrtwunsch mindesten 60 Minuten vor der ange-
gebenen Abfahrtszeit unter der im Fahrplan angege-
benen Telefonnummer mitteilen.

2. Name, Telefonnummer, Einstiegshaltestelle und
Fahrgastanzahl verbindlich angeben!

3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrtszeit an
der Haltestelle sein!

Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigen VGN-Fahrausweise wer-
den anerkannt!

Neue Reithalle in Grünstein
In Grünstein will Alexander Hofmann

eine Reithalle für 24 Pferde bauen und an
den bereits vorhandenen offenen Stall an-
schließen. Mit dem Vorhaben beschäftigte
sich der Bau- und Umweltausschuss in sei-
ner ersten Sitzung nach den Sommerferien.
Das Areal liegt zwar im Außenbereich und
ist im Flächennutzungsplan für landwirt-
schaftliche Zwecke vorgesehen. Der Aus-
schuss hat jedoch keine Bedenken gegen
das Vorhaben und leitete es mit einer posi-
tiven Stellungnahme an das Landratsamt

als Genehmigungsbehörde weiter. Gleiches
gilt für eine Voranfrage von Madeleine Bai-
er, die in Falls ein Einfamilienhaus errich-
ten möchte. Ursprünglich wollte sie auf
dem Gelände einen alten Stall ausbauen,
das habe sich aber als nicht praktikabel er-
weisen, erläuterte Bürgermeister Harald
Schlegel dem Gremium. Das geplante Ge-
bäude liege zwar auch im Außenbereich, es
würde aber gestalterisch zum Ortsbild pas-
sen und die Erschließung sei unproblema-
tisch.

Notdienste und wichtige Rufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst – Tel.
116117, www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-Haus, Spin-
nereistr. 5b, 95445 Bayreuth (gegenüber
Media-Markt). Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr,
Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr und 18 – 21
Uhr, Tel. 0921/1500019,
www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Ber-
kowicz, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Sonja Giebel, Bayreuther Straße. 9,
95482 Gefrees, Telefon 09254/3269111
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str.
19, 95482 Gefrees, Telefon: 09254/
91313
RotesKreuz UNDFeuerwehr– Telefonnum-
mer 112

– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulm-
bach– 112
Über die ILS werden angefordert: Ret-
tungswagen, Notarztwagen, Rettungs-
hubschrauber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth / Kulm-
bach ILS – Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An der
Feuerwache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1. Kom-
mandant Manfred Horn, Telefon: 0171/
8986436
Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Lud-
wig-Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Tele-
fon: 0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-Sie-
mens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt, Wer-
ner-Siemens-Str. 9, 95444 Bayreuth,
Telefon: 0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-Land, Lud-
wig-Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Tele-
fon: 0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkon-
nersreutherstr. 26, 95448 Bayreuth,
Telefon: 0921/5060

– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-
Thoma-Str. 6, 95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060

Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91316,
kostenloses Servicetelefon 0800/
9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/9720

Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt:
Telefon: 0921/512525
Frauenhaus Bayreuth: Telefon: 0921/
21116

Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Telefon: 0921/
82500

Telefonseelsorge – Evangelisch – kosten-
loses Service-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kostenlo-
ses Service-Telefon: 0800/1110222
Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses
Service-Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-Tele-
fon 0800/1110550
Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation
Bad Berneck: Telefon 09273 / 575100

oder Achtung neue Handynummer:
0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Ge-
frees: Tel.: 0173/3969431

Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken
und Sterbenden: Telefon: 0921/22055

Giftnotruf: Telefon: 089/19240

Schuldner- und Insolvenzberatung – Bera-
tungsstelle Bayreuth: Caritasverband Bay-
reuth e.V., Bürgerreuther Straße 9,
95444 Bayreuth, Tel.: 0921/7890221,
Tel.: 0921/84088

Der 24-Stunden-Notservice des TBG Um-
welt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden
im Landkreis Bayreuth – Telefon 0921 /
9305-242 bei: Öl- oder Chemieunfällen,
Gefahrguttransportunfällen, (drohen-
den) Wasserverunreinigungen, Stoffen
mit Brand- bzw. Explosionsgefahr, Stra-
ßen- und Kanalreinigung.

Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughäfen
und Grenzübergängen - Telefon: 01805/
234566

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.

Sanitätshaus Sperschneider
HOF – SELB – NAILA

09281-3030

kostenloses Angebot + Beratung
über Zuschüsse

Ihr
regionaler
Partner
für

hochwertigehochwertige
TREPPEN-TREPPEN-
LIFTE !LIFTE !

Aufmaß Lieferung Montage
Entsorgung alles aus einer Hand

Unser Service

Massivholzdecken
Echtholzpaneele Dekorpaneele

Systempaneele

Holz Laminat Linoleum
Stein

Kanthölzer Bretter Platten

Holz CPL Glas

Wand und Decke

Treppenrenovierung

Heimwerker Holz

Türen

Massivholzdielen Fertigparkett
Kork Vinyl Laminat Linoleum

09251/94690Sparneck-Stockenroth
olz-Dietel
- Ihr Holzfachhändler -

InnenausbauInnenausbau

Fußböden

www.holz-dietel.de
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Informationen rund um die Stadt
Hallenbad

Die Öffnungszeiten des Hallenbades
sind:
Dienstag von 17 bis 21 Uhr. Mitt-
woch von 17 bis 20 Uhr. Donnerstag
(Warmbadetag) von 17 bis 21 Uhr.
Freitag von 17 bis 20 Uhr. Samstag
von 10 bis 14 Uhr. Sonntag undMon-
tag bleibt das Hallenbad geschlossen.

Sauna

Die Öffnungszeiten der Sauna sind:
Dienstag (Frauensauna) von 17 bis 21
Uhr. Freitag (Herrensauna) von 17 bis
20 Uhr. Sauna am Samstag auf Anfra-

ge. Telefon 09254/508.

Pflegeberatung

Pflegeberatung Zentrale Diakoniestati-
on Bad Berneck.
Für kostenlose Information über Pfle-
ge, Demenz, Patientenverfügung etc.
steht die Zentrale Diakoniestation
Bad Berneck zur Verfügung.
Vereinbaren Sie einen Termin zu ei-
nem Gespräch bei Ihnen zu Hause
oder im Haus der Diakonie, Main-
talstr. 129, 95460 Bad Berneck, unter
der Rufnummer 09273/575100. Auch
eine telefonische Beratung ist mög-
lich.

Wichtiger Hinweis: Ihre Inkontinen-
zartikel können Sie über uns bestel-
len. Über weitere Details informieren
wir Sie gerne.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich im
Markgrafen-Getränkemarkt, Witzles-
hofener Str. 1, Gefrees, bei Frau Elfrie-
de Herrmannsdörfer (Tel. 09254/
8586).
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr,
Freitag von 8 bis 18 Uhr und am
Samstag von 8 bis 13 Uhr.

VHS-Programm
2. Halbjahr 2016

Es wird ausdrücklich noch einmal auf die
„Allgemeinen Hinweise zu den Veranstal-
tungen der Volkshochschule Gefrees“ hin-
gewiesen:

1. Die Kurse und Vorträge der VHS Gefrees
stehen grundsätzlich jedermann offen.

2. Nach Bekanntgabe der Kurse können sich
interessierte Gefreeser Bürger im Rathaus,
Zimmer 21, zu den Kursen anmelden. Aus-
wärtige Bürger können sich auch telefonisch
unter der Telefonnummer 09254 / 96312 an-
melden.

Informationen zu den Kursen erhalten Sie
per Email unter: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de. Das Programm der Volkshochschule
Gefrees finden Sie auch auf der Homepage
der Stadt Gefrees: www.gefrees.de. Von
dort aus können Sie sich auch „online“ an-
melden.

3. Anmeldungen werden in der Reihenfolge
des Eingangs berücksichtigt. Melden Sie
sich deshalb möglichst frühzeitig an. Auch
dann, wenn ein Anmeldeschluss angegeben
ist, erleichtert eine früheAnmeldungdieOr-
ganisation der Veranstaltungen. Sobald der
Kurs die maximale Teilnehmerzahl erreicht
hatwerdenkeineAnmeldungenmehrentge-
gengenommen!
Anmeldungen bei anderen Volkshochschu-
len (zum Beispiel bei den Schwimmkursen
in der VHSWeißenstadt oder Selb) sind un-
gültig.

4. Mit der Anmeldung ist gleichzeitig die
Kursgebühr zu entrichten. Soweit keine Ge-
bühren oder Unkostenbeiträge angegeben
sind, ist dieTeilnahme anderVeranstaltung
kostenlos.

5. Bei derAnmeldungsind folgendeDaten für
Statistikzwecke anzugeben: Name, Vorname,
Straße, Postleitzahl, Ort, Geburtsdatum,
Telefon- beziehungsweise Handynummer
und eine gültige Email-Adresse, unter derSie
tagsüber erreichbar sind.

6. Ein Anspruch auf Durchführung eines Kur-
ses besteht nicht. Wird eine geforderte Teil-
nehmerzahl nicht erreicht, kann der Kurs aus
finanziellen Gründen ausfallen. Die Kursge-
bühr wird in diesen Fällen zurückerstattet.
Terminänderungen sowie Änderungen im
Programmablauf bleiben vorbehalten.
Nicht angemeldete Teilnehmer haben bei

den Veranstaltungen „keinen“ Anspruch auf
Zugang!

7. Der Anmeldezeitraumbeginntmit demTag
der Bekanntgabe und endet spätestens eine
WochevorKursbeginn. Dies erleichtert somit
die Organisation derVeranstaltungen.

8. EinheimischeKursteilnehmer (Gefreesund
Ortsteile)werdengebeten, dieKursgebühr in
der Stadt Gefrees, Stadtkasse, in bar einzu-
zahlen.
Auswärtige Kursteilnehmer können neben
der telefonischen Anmeldung dieKursgebühr
auch überweisen. Die Bankverbindung wird

bei der Anmeldungmitgeteilt.

Den Kursleitern ist es grundsätzlich unter-
sagt Kursgebühren oder ähnliche Entgelte
entgegenzunehmen! Bankeinzug unter Anga-
be der Bankverbindung der Kursteilnehmer
wird nicht durchgeführt.

9. Die Kursgebühr ist grundsätzlich „vor“ Be-
ginn des Kurses einzubezahlen. Bei nicht
rechtzeitig eingezahlter Kursgebühr erlischt
die Teilnahmeberechtigung! Der Kursleiter
überprüft vor Beginn des Kurses die Anwe-
senheit und die ordnungsgemäßeBezahlung.

10. Anmeldungen beim Kursleiter oder Teil-
nahmeabsprachenwährend eines laufenden
Kurses zu einem Fortsetzungskurs können
nicht berücksichtigtwerden.

11. Abmeldungen müssen rechtzeitig, min-
destens eine Woche vor Kursbeginn, einge-
hen. Bei unbegründeter und zu kurzfristiger
Abmeldung kann die volle Kursgebühr ein-
behaltenwerden.

12. Fällt ein Kurs aus, werden Sie von uns
benachrichtigt. Bitte geben Sie unbedingt
bei der Anmeldung eine Tel.- o. Handy.-Nr.
bzw. eine gültige Email-Adresse an, unter
der Sie tagsüber erreichbar sind (siehe Nr.
5)!

13. Für Unfälle und an der Garderobe abge-
gebene Kleidungsstücke wird keine Haftung
übernommen.

14. Wenn Sie Wünsche und Anregungen zu
unserem Programm haben oder Ideen für
neueKurse, oderwennSie bei unsKursleiter
werden wollen, rufen Sie uns an: Rathaus
Gefrees, Tel. 09254/96312.

Die Kurse
Filzkurs 3 – Thema „Hohlkörper filzen“.

Termine: Freitag, 11.11.2016 – Uhrzeit: 17.30 bis 21.30Uhr und Samstag, 12.11.2016
– Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr – Künneth-Palais, Steinscheune – Kursgebühr: 20 Euro +
Materialkosten extra – Leitung: Ilona Döhla, Textildesignerin – maximal sechs Teil-
nehmer.

In diesem Kurs können Anfänger und Fortgeschrittene Schuhe, Taschen, Hüte, Kis-
sen, Windlichter und Blüten in Nassfilztechnik gestalten. Bitte mitbringen: 2 bis 3
Handtücher, Plastikschüssel, Seife, Folie und Noppenfolie.

Schafkopfen oder Mucken – Aufbaukurs.

Beginn: Mittwoch, 11.1.2017 – 18 bis 19.30 Uhr – 8 Abende à 2 UE – Künneth-Palais
– Gebühr: 20 Euro – Leitung: Klaus Kodisch – mindestens vier, maximal 16 Teilneh-
mer. Der Kurs ist für alle gedacht, die nach dem Anfängerkurs ihr Können vertiefen
wollen oder bei denen das letzte Schafkopfen schon längere Zeit her ist und die des-
wegen eine Auffrischung suchen.

Im Fortgeschrittenenkurs erfahren beziehungsweise „erspielen“ Sie sich weitere
Besonderheiten und Taktiken des Schafkopfspiels.

Anmeldungen im Rathaus, Zimmer 21,
oder im Internet: www.gefrees.de.

Aus dem Bauausschuss

Im Rahmen seiner jüngsten Sitzung ge-
nehmigte der Gefreeser Bau- und Um-
weltausschuss der Verwaltung auch eine
kleine Investition, die etwa 2500 Euro
kosten wird. Die Mitarbeiter des Bauho-
fes werden dafür über einer Garage am
Stadtpark, die im Besitz der Kommune
ist, ein Satteldach errichten.
Besser vor den Witterungseinflüssen ge-
schützt werden sollte bei diesen Arbei-
ten in einem Zug ursprünglich auch ein
daneben gelegenes Trafohäuschen des
Bayernwerks. Weil ein Dach die notwen-
dige Belüftung der Anlage stören würde,
wurde diese Idee aberwieder zu den Ak-
ten gelegt.
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Aus dem Gefreeser Stadtrat

Abwasser wird teurer
Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, im kom-

menden Jahr die Abwassergebühren zu erhöhen. Im
Auftrag der Verwaltung wurden von einem Fachbüro
die Kosten für den Zeitraum von 2017 bis 2020 er-
mittelt, getrennt nach Schmutz- und Niederschlags-
wasser. Beim Schmutzwasser liegen die neuen Ge-
bühren künftig mit 2,85 Euro pro Kubikmeter acht
Cent über dem bisherigen Wert. Bei der Entsorgung
der natürlichen Niederschläge fällt die Anhebung da-
gegen mit sechs Cent pro Kubikmeter auf dann 25
Cent deutlicher aus. Die tatsächlichen Kosten für die
Abwasserentsorgung liegen etwas niedriger, wie Bür-
germeister Harald Schlegel sagte, aber: „Wir haben
in der letzten Kalkulationsperiode ein Minus einge-
fahren. Und da sind wir gehalten, das in den nächs-
ten vier Jahren auszugleichen. Ansonsten könnte es
Probleme mit der Rechtsaufsicht geben, wenn wir in
den nächsten Jahren für unseren Haushalt Kredite
aufnehmenwollen.“

Breitbandausbau stockt
Gerade mal wenige Wochen ist es her, dass der

Ausbau des Glasfasernetzes mit einem Spatenstich

offiziell gestartet wurde (siehe Bericht auf Seite 14).
Jetzt musste Bürgermeister Harald Schlegel dem
Stadtrat die schlechte Nachricht überbringen, dass
die Arbeit bereits wieder ruht. „Die Telekomhält sich
bedeckt, wann es weitergeht. Ich habe Zweifel, ob
der zugesagte Termin für die Inbetriebnahme einge-
haltenwerden kann“, sagte Schlegel.
VomBauleiter desUnternehmenshabeer erfahren,

dass bei der Trassenplanung in der Stadt und denAu-
ßenorten „Detailfehler“ aufgefallen seien. Näheres
dazu könne man erst Anfang November mitteilen. Es
stünden auch noch verkehrsrechtliche Genehmigun-
gen aus. Dennoch hält die Telekom an ihrer früheren
Zusage fest, imFebruar 2017 fertig zusein. Allerdings
schränkte das Unternehmen ein, dass zu diesemZeit-
punkt möglicherweise nicht alle Anschlüsse in Ge-
frees zurVefügung stehen.
Der Bürgermeister vermutet, dass die große

Nachfrage dieVerzögerungenbeimAusbaudesBreit-
bandnetzes verursacht. Die Tiefbaufirmen seien aus-
gelastet. Und wer jetzt erst mit der Telekom einen
Vertrag abschließe, müsse bis zu zwei Jahre für die
Arbeiten einkalkulieren. Der Stadt hatte der Großkon-
zern im vergangenen Februar noch eine Zusage über
zwölf Monategegeben. gem

Bauarbeiten auf der B2
Kein Durchkommen nach Gefrees: Seit Ende Oktober ist
diealteBundesstraße2zwischenGefreesundMünchberg
für denVerkehr voll gesperrt. Das Staatliche BauamtBay-
reuth hat dortmit den ersten Bauarbeiten zur Fahrbahn-
sanierung begonnen, die noch bis voraussichtlich 4. No-
vember eine Sperrung erfordern. Die Umleitung verläuft
von Gefrees über die Kreisstraße BT 4 in Richtung Zell
unddieKreisstraßeHO20nachFriedmannsdorfundum-
gekehrt. Text/Foto: Katharina Hübner

Erfolgreicher Jugendfahrer des MSC

In einem spannenden Finale sicherte sich
Nicolai Widmann vom MSC Gefrees-Fichtel-
gebirge beim letzten Lauf zur Deutschen Ju-
gend-Trial-Meisterschaft den Vizetitel. Deut-
scher Jugend-Trial-Meister wurde Luca
Winkler aus Eichenbühl. Der MSC Kerzen-
heim in der Pfalz war Ausrichter der beiden
Finalläufe. Widmann, der auf Platz 2 punkt-
gleich mit Paul Reumschüssel aus Stein-
bach-Hallenberg in das Finalwochenende
gestartet war, fand am Samstag nur zöger-

lich in den Wettbewerb. Erst in der letzten
Runde kam er in seinen Rhythmus und fuhr
die beste Runde des Tages in der Meisterklas-
se. Nach einer wiederum schwachen 1. Run-
de im Finallauf am Sonntag bewies Nicolai
Widmann Nervenstärke und ließ in der
zweiten und dritten Runde Top-Ergebnisse
folgen. Diese sicherten ihm den 2. Platz in
der Tageswertung und somit auch den Vize-
titel in der Deutschen Jugend-Trial-Meister-
schaft 2016.

Nicolai Widmann setzte sich nach einem spannenden Kampf im letzten Lauf zur Deutschen Jugend-Trail-
Meisterschaft um denVizetitel durch. Foto: MSC

Gefreeser
Bauernmarkt

Am Samstag, den 12. November 2016

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten

in Münchberg und Umgebung.
Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG

www.pietaet-muenchberg.de

Persönliche Beratung durch
Frau Fischer

Vertrauen Sie unserer Erfahrung,
auch wenn Sie kein Mitglied im Feuerbestattungsverein sind.

95213 Münchberg
Ludwig-Zapf-Straße 1

Telefon 0 92 51/ 85 06 51
Tag und Nacht erreichbar

„Pietät“Münchberg

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und
überzeugen Sie sich von diesen
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Günther Pscherer
guenther.pscherer@HUKvm.de
Freiherr-vom-Stein-Str. 7
95482 Gefrees
Termin nach Vereinbarung
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Nutzfeuer anmelden !

Betreiber von Nutzfeuern, wie zum
Beispiel:

Feuerwerk
Festfeuer
Johannisfeuer
Nutzfeuer
Reisigfeuer (Laubfeuer)
Kamin ausbrennen,
müssen die Feuer vor dem Abbrennen

zeitnah (spätestens am Vortag), während
der allgemeinen Rathausöffnungszeiten,
telefonisch unter der Nummer 09254-9630
oder persönlich im Rathaus, Zimmer 21, an-
melden.

Folgende Daten des Feuerbetreibers
müssen dabei angegebenwerden:

Name
Vorname
Straße, Nr.
Postleitzahl
Ort
Telefon– Handy bevorzugt (Die ständige

Erreichbarkeit des Feuerbetreibers via
Telefon muss während der Abbrenndauer
gewährleistet sein!)

Feuerart (siehe oben)
Beginn desFeuers (Datum und Uhrzeit)
Ende desFeuers (Datum und Uhrzeit)
Koordinaten – Ort des Nutzfeuers/Be-

merkung (Gemeinde- oder Ortsname, pos-
talische Adresse, Waldbezeichnung, ggf.
Geräumtnummer, sonstige Bezeichnungen
oder Bemerkungeno. ä.)

– Wird vom Eintragenden in eine Land-
karte eingetragen–

Die genannten Daten werden vom Sach-
bearbeiter der Stadt Gefrees auf der Web-
seite der ILS eingetragen.
Ausnahmefälle:
Nur außerhalb der Dienstzeit und in be-

gründeten Ausnahmefällen kann eine Be-
kanntgabe eines Feuers ausnahmsweise di-
rekt bei der Integrierten Leitstelle (ILS) er-
folgen. Hierzu wurde eigens eine separate
Bürgerhotline unter der Telefonnummer
0921-79321-200 eingerichtet.
Eine durch Nichtanmeldung verursach-

te Alarmierung der Feuerwehr verursacht
hohe Kosten, welche vom Verursacher zu
tragensind!

Neue Geschäftsstelle eröffnet

Frankenpost-Geschäftsführer Ulf Kiege-
land hat in der Münchberger Bahnhofstraße
die modernisierten Räume der Zeitung mit
einer kleinen Feier offiziell eröffnet. Die Ge-
schäftsstelle ist ein wichtiger Anlaufpunkt
im ländlichen Raum. Sie dient nicht nur
dem Kontakt zu den Lesern, sondern bietet
gleichzeitig viel Service rund um die Zei-
tung an. Neben der Geschäftstelle bilden die
Lokalredaktion, der Blickpunktverlag sowie
das Anzeigenteam Münchberg-Frankenwald
des HCS-Medienwerks weitere Anlaufpunk-
te.
An die anwesenden Bürgermeister Chris-

tian Zuber, Münchberg, Stefan Pöhlmann,

Helmbrechts, Harald Schlegel, Gefrees, Dr.
Reinhardt Schmalz, Sparneck, undHorst Pen-
zel, Zell, gewandt, sagte Kiegeland: „Politik
kann nicht ohne Zeitung, und Zeitung kann
nicht ohne Politik.“
Seit 1990 ist die Frankenpost am Standort

Münchberg vertreten und mit ihrem Anzei-
genblatt Blickpunkt unter ein Dach gezogen.

Kontakt: Bahnhofstraße 2, Tel: 09251/
995414; Fax:09251/995460

E-Mail: muenchberg@avg-service.de
Öffnungszeiten:

Mo - Do, 8.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis
16 Uhr; Fr, 8.30 bis 12.30 Uhr; Sa, 10 bis 12
Uhr

„Politik kannnicht ohneZeitung, undZeitung kannnicht ohnePolitik.“ DieWorte vonHCS-Geschäftsfüh-
rer Ulf Kiegeland (rechts imBild) dürften Bürgermeister Harald Schlegel und seinenZeller Amtskollegen
Horst Penzel (links imBild) sehr gefreut haben. Foto: Florian Miedl

Aus dem Bau- und
Umweltausschuss
Auf seiner jüngsten Sitzung be-

schäftigte sich der Gefreeser Bau-
und Umweltausschuss überwiegend
mit Anträgen und Voranfragen von
potenziellen Bauherren.
Der Raiffeisenbank wollen die

Stadträte keine Probleme beim Um-
und Neubau ihrer Gebäude an der
Hauptstraße machen. Das Landrats-
amt hatte moniert, dass die geplan-
ten Grund- und Geschossflächen-
zahlen etwas über den Festlegungen
des Bebauungsplans liegen. Diese
Abweichungen sind von außen
nicht sichtbar, so dass der Ausschuss
die Bank mit einstimmigem Be-
schluss von den Vorgaben befreite.
Mit dem Anliegen, von einer Bau-

genehmigung generell befreit zu
werden, war Tobias Kießling an die
Stadt herangetreten. Er möchte in
Grünstein ein Haus mit Einlieger-
wohnung errichten. Grundsätzlich

ist eine solche Befreiung zwar mög-
lich, in diesem Fall wies das Gremi-
um das Ansinnen aber zurück. „Das
geht von der Rechtslage her nur,
wenn sich ein Bauherr in vollem
Umfang an die Vorgaben des Bebau-
ungsplans hält“, erläuterte Bürger-
meister Harald Schlegel.
Der Antrag weicht davon aber in

starkem Maße ab. Das Landratsamt
hat der Familie signalisiert, dass eine
Befreiung von den Vorgaben wohl
nicht in frage kommt. Die Behörde
stellt es jedoch ins Ermessen der
Stadt, den Bebauungsplan noch ein-
mal zu ändern. Der Ausschuss lehn-
te diesen aufwendigen Weg aber ab.
Alle anderen Bauherren in der „Sied-
lung Grünstein“ hätten sich ja auch
an die Vorgaben halten müssen. Für
die letzten beiden Grundstücke
etwas zu ändern, rufe geradezu de-
ren Widerstand hervor.
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DasTelefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen

Schnelles Internet erreicht Gefrees
Symbolisch leitete Bürgermeister Harald

Schlegel mit einem Spatenstich Ende Sep-
tember das moderne digitale Zeitalter für
Gefrees ein. Bereits im Vorfeld hatte die
Telekom jedoch Arbeiten ausgeführt. Der
Großkonzern hat versprochen, bis Februar
nächsten Jahres knapp 1900 Haushalte an
das schnelle Internet anzuschließen. Für die
VDSL-Technik werden rund 55 Kilometer
Glasfaserleitungen verlegt, drei leistungs-
starke Verteiler und 21 Minivermittlungs-
stellen, sogenannte Multifunktionsgehäuse,
installiert. Den meisten Haushalten stehen

dann Übertragungsgeschwindigkeiten von
50 Megabit pro Sekunde (Mbit/s), zum Teil
bis zu 100 Mbit/s zur Verfügung.
Zirka 1,5 Millionen Euro wird die Tele-

kom in Gefrees für den Ausbau investieren,
der Anteil der Stadt beläuft sich auf rund
670000 Euro. Der Freistaat bezuschusst das
Projekt im Rahmen seiner Breitbandinitiati-
ve mit mehr als 90 Prozent. „Unser Eigen-
anteil liegt bei knapp 61000 Euro“, so Bür-
germeister Harald Schlegel. „Einen höheren
Betrag selbst zu finanzieren, wäre für die
Stadt ein Problem gewesen.“

Mit einem symbolischen ersten Spatenstich wurde der flächendeckende Ausbau des Breitbandnetzes
gestartet. Unser Bild zeigt (von links) Netzplanungstechniker Martin Reuther, Bürgermeister Harald
Schlegel, Friedrich Weinlein von der Telekom, Carsten Vollhardt vom Bauunternehmen Bergert, Wolf-
gang Popp vom Bauamt und den Ansprechpartner der Telekom für den Infrastrukturvertrieb, Andreas
Rudloff. Foto: Gerd Emich

Weg frei für die Müllabfuhr

Das Landratsamt Bayreuth und die Ab-
fallentsorgungsfirma Veolia Umweltser-
vice Bayreuthweisen darauf hin: Am Ab-
fuhrtag darf die Durchfahrt des Müllfahr-
zeuges nicht durch parkende Autos er-
schwert oder verhindert werden.
Sollte wegen einer Baustelle oder win-
terlicher Straßenverhältnisse (Schnee,
Glatteis, überfrierende Nässe) die An-
fahrt des Müllfahrzeuges nicht möglich
sein, müssen die Müllbehälter an der
nächstmöglichen anfahrbaren Stelle be-
reitgestellt werden. Dieser Hinweis gilt
für alle Straßen in Gefrees und für alle
Ortsteile,
jedoch insbesondere:

im Ortsteil Grünstein – für die Hang-
straße, in Gefrees – der Bereich um
die Metzlersreuther Straße, Hammerweg,
Am Putzengraben, Oberer Putzenberg
und Am Putzenberg, in Cremitz – die
Straßen Am Cremitzberg und die Cremit-
zer Straße, sowie im Ortsteil Stein die
Hausnummern1, 17, 24 und 32.
Für diese Straßen wurde vom Landrats-
amt festgelegt, dass im Zeitraum ab De-
zember (oder früheren Wintereinbruch)
bis Ende März die Müllbehälter an einem
anfahrbaren Sammelpunkt bereitgestellt
werdenmüssen.

Verein. Sterbekasse Gefrees VVaG

Außerordentliche Mitgliederversammlung,
am Donnerstag, den 10. November,
18.30 Uhr im Volkshaus.

Tagesordnung:
1. Versicherungsmath. Gutachten
2. Satzungsänderungen:

Sterbegeld, Eintrittsalter, Beitrag
3. Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Beteiligung der Mitglieder
wird gebeten.

Die Vorstandschaft
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Silberne Konfirmation in Gefrees
Das Fest der silbernen Konfirmation haben 17 Jubilare in Gefrees gefeiert. Den Gottes-
dienst zelebrierten Pfarrer Helmut Kelinske und Pfarrerin Corinna Bandorf. Foto: Herrlein

Einladung im Advent

Die Planungen zum vierten „le-
bendigen Adventskalender“ haben
bereits begonnen. Denn auch in die-
sem Jahr wollen die Veranstalter in
Gefrees und in seinen Außenorten
versuchen, die Adventszeit nicht in
der Hektik der Weihnachtsvorberei-
tungen untergehen zu lassen, son-
dern sie bewusst zu erleben und zu
gestalten. Sie möchten sich in öku-
menischer Gemeinschaft mit Famili-
en, Vereinen und öffentlichen Ein-
richtungen auf den Weg machen,
Zeit miteinander teilen, feiern und
sich auf Weihnachten freuen.
In diesem Jahr beginnen die Tref-

fen am ersten Advent gegen 18 Uhr
beim Weihnachtsmarkt an der
Grundschule. Dann „öffnet“ sich

vom 1. bis zum 23.
Dezember jeweils
um 19 Uhr (an den
Adventssonntagen
schon um 17 Uhr)
irgendwo in den
Häusern ein ad-
ventlich ge-
schmücktes Fenster.
Alle Gäste singen,
hören eine Ge-
schichte oder ein
Gedicht, beten,
reden miteinander
und werden einge-
laden zu einem Ge-

tränk und einem kleinen Snack. Ein
„Gastgeber-Kalender“ wird noch
rechtzeitig in der Presse veröffent-
licht.
Haben Sie Lust bekommen, in die-

sem Jahr einmal – oder wieder –
Gastgeber zu sein? Beim Informati-
onsabend am Montag, dem 7. No-
vember, um 19 Uhr im Haus der
Begegnung werden Anregungen
und Material angeboten, wichtige
Fragen sowie die Terminplanung ge-
klärt. Dazu sind alle Interessierten
herzlich eingeladen. Die Initiatoren
des lebendigen Adventskalenders
freuen sich auf Ihr Kommen.
Auskünfte und Terminabsprachen

sind möglich bei Christa Herrmann,
Telefon 09254/400.

Wieder großer

Christbaumverkauf
jeweils Freitag
und Samstag,

den 10./11. sowie
17./18. Dezember 2016

am

in der Witzleshofener Str. 1 in Gefrees

Weihnachtsbäume in bester Qualität

AUS EIGENER CHRISTBAUMKULTUR

aus dem Frankenwald.

Details entnehmen Sie bitte
der nächsten Ausgabe.

Reiner Schüßler, Am Sommeracker 4,
95367 Trebgast, Telefon 0 92 27/63 90

★
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Zum Abschluss der Feierlichkeiten zum650.
Stadtjubiläum veranstaltet der Turnverein Gefrees

FürdieVeranstaltungam12.NovembersindkeineReservierungenmöglich.Wer zuerstkommt, hat
die Chance auf die besten Plätze. Der Turnverein Gefrees freut sich über zahlreiche Besucher und
lädt herzlich zu seinem bunten Abend ein.

„Mucken“ und Schafkopfen für Anfänger
Seit Ende September bringt der Gefreeser

Klaus Kodisch im Rahmen eines Angebotes
der Volkshochschule insgesamt fünf Frauen
und vier Männern immer am Mittwoch-
abend das Schafkopfen und „Mucken“ bei.
Ort der Veranstaltung ist das Künneth-Pa-
lais.

Noch bis zum Ende dieses Monats sollten
dann alle Teilnehmer des Kurses die Grund-
kenntnisse dieses beliebten Zeitvertreibs be-
herrschen, um ab Januar gleich in den Kurs
für Fortgeschrittene einsteigen zu können.
Dieser beginnt am Mittwoch, dem 8. Janu-
ar, und läuft am gleichen Ort wieder über
acht Abende. Foto: JW

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Inhalt
	AMTSBLATT GEFREES

	Seiten (Namen)
	ABGEF00102R.20161026163334.arc
	ABGEF00202L.20161026163158.arc
	ABGEF00302R.20161027110057.arc
	ABGEF00402L.20161026162954.arc
	ABGEF00502R.20161026162749.arc
	ABGEF00602L.20161026162018.arc
	ABGEF00702R.20161026161845.arc
	ABGEF00802L.20161026161738.arc
	ABGEF00902R.20161026161738.arc
	ABGEF01002L.20161026161845.arc
	ABGEF01102R.20161026162018.arc
	ABGEF01202L.20161026162749.arc
	ABGEF01302R.20161026162954.arc
	ABGEF01402L.20161027110057.arc
	ABGEF01502R.20161026163158.arc
	ABGEF01602L.20161026163334.arc



